
Wünsche an den Münchner Stadtrat 
 
Ich wünsche mir … 
 
… mehr konsumfreie Orte. 
… mehr öffentliche Sitzgelegenheiten. 
… die Wiederherstellung einiger/der Münchner Stadtbäche → Wasser bringt Kühle in die Stadt. 
… Investitionen in erneuerbare Energien. 
… mehr Grünflächen in der Stadt. 
… weniger Lärm in der Stadt. 
… bessere Luft! 
… mehr Platz zum Spielen und Treffen. 
… eine gelingende sozial-ökologische Transformation. 
… Gesundheit und Zufriedenheit 
… Frieden 
… keine Nazis!!! 
… Gerechtigkeit 
… ein lebenswertes & glückliches Leben für unsere Tochter 
… Sanieren statt Bauen! 
… mehr Mülleimer in der Stadt. Kein Müll auf dem Boden. 
… viele Radwege, mehr Parks, 
… dass der ÖPNV billiger wird, dann würden auch mehr Menschen damit fahren. 
… mehr Radwege in der Innenstadt. 
… eine Stadt für Menschen: Weniger Autos, mehr Natur! 
… weniger Investitionen in die Rüstung!!! Dafür mehr in die Renaturierung von Mooren und mehr 
Förderung für die energetische Sanierung. 
… bei Nachverdichtung eine verpflichtende Fassadenbegrünung. 
… ein baldiges Tempolimit. 
… eigene Spuren für Bus und Tram, damit man einen Vorteil hat, wenn man schon nicht Auto fährt. 
… mehr Radschnellwege wie z.B. am Hirschgarten entlang der Bahn und in Unterhaching. 
… (Bezirks-)Sportanlagen, die Rasensprenger benutzen, mit Zisternen ausstatten. 
… Fassadenbegrünung verpflichtend an allen Neubauten. 
… Klimaanlagen in allen Fahrzeugen des ÖPNV. 
… mehr Pflanzenkübel, die Schatten spenden, in der Innenstadt. 
… Wildblumenwiesen überall, wo es möglich ist. 
… Papierverbrauch in städtischen Einrichtungen verringern. 
… Solarstraßenbeleuchtung. 
… mehr Mut der Stadtverwaltung bei der Schaffung verkehrsberuhigter Quartiere. 
… die Einrichtung von Kühlräumen zum Schutz der vulnerablen Einwohner bei Hitzewellen. 
… , dass sich alle Bürger jederzeit über den aktuellen Stand und die noch geplanten Maßnahmen 
zur Klimaanpassung informieren können. 
… vertikale Gärten wie in Singapur. 
… günstigeren ÖPNV. 
… Photovoltaik zwischen Trambahnschienen. 
… mehr Trinkbrunnen für Menschen und Hunde. 
… breitere Radwege. 
… eigene Fahrspuren für Tram und Bus. 
… begrünte statt versiegelte Innenhöfe. 
… dass die Fußgängerzone ausgeweitet und begrünt wird. 
  
 



… dass meine Enkelkinder ein gutes Leben in einer gesunden Umwelt in Frieden mit Menschheit, 
Tier und Natur haben. 
…dass ich auf eine lebenswerte, grüne, gesunde Stadt München nicht länger verzichten muss 
…dass alle Verkehrsteilnehmenden (Fußgänger*innen, Radfahrende, Autos usw.) gleichberechtigt 
und auf Augenhöhe interagieren können und müssen. 
…eine konsequente Umsetzung des Schwammstadtprinzips 
…Entsiegelung, versickerungsfähige Beläge, Regenrückhalteräume 
…Hitzeschutz für alle Quartiere in München 
…ein funktionierendes Mehrwegsystem in der Stadt 
…Tempo 30 als Regelgeschwindigkeit in der Stadt 
…ein durchgängig geschütztes, sicheres Radnetz 
…einen konsequenten Geothermie Ausbau 
…den Grundsatz: Sanieren statt neu bauen 
…einen Hitzeschutzplan: Trinkbrunnen-Netz, kühle öffentliche Räume, Verschattung 
(Segel/Arkaden) 
 …die Renaturierung von Gewässern (Isar-Nebenarme, Stadtbäche),  
…Optimierung der Zusammenarbeit Klimarat und Stadtrat 
…Baum- und Brunnenoffensive in Hitze-Hotspots 
…City-Maut nach Stockholm-Vorbild und/oder höhere Parkgebühren; Einnahmen zweckgebunden 
für ÖPNV/Rad/Fuß 
…dass die Stadt München ALLE notwendigen Maßnahmen ergreift, um das Ziel der 
Klimaneutralität bis zum Jahr 2035 zu erreichen.  
…dass das Thema Klimaschutz mit Priorität behandelt wird, damit die Kosten jetzt auf UNSERE 
Schultern verteilt werden und nicht auf diejenigen unserer Kinder und Enkel. Lieber jetzt 
investieren als später teuer reparieren. 
… mehr lebenswerten Raum für Menschen, Tiere und Pflanzen. 
…mehr Investitionen für Klimaschutz als für Klimaanpassung.  
…mehr Prävention als Therapie. 
…Einhaltung der Klimaziele Münchens (Klimaneutralität der Stadtverwaltung bis 2030 und der 
gesamten Stadt bis 2035) 
... Begrünung der Innenstadt, aller Stadtteile mit derzeit hoher Versiegelung  
…Reduzieren der Parkflächen an Straßen  
…Citymaut für alle Pkw, gestaffelt nach Emission des Fahrzeugtyps 
…Ausweitung des Radwegenetzes/ Reduktion von Autofahrspuren und stattdessen kombinierte 
Rad- , Bus-, Taxispuren 
… Busverkehr mittels Elektrofahrzeugen 
… Ausweisen weiterer Straßen/ Gebiete zu Fußgängerzonen mit Radfahrerlaubnis 
… Unterirdisch verlaufende Kanäle der Stadtbäche zur Kühlung der Innenstadt öffnen 
… Trinkbrunnen aufstellen/ errichten 
… Alle städtischen Gebäude mit Solaranlagen ausstatten  
… Unterirdisch verlaufende Kanäle der Stadtbäche zur Kühlung der Innenstadt öffnen 
… bevorzugtes Featuren von nachhaltig wirtschaftenden Unternehmen oder solchen, die sich 
besonders für den Klimaschutz engagieren, zum Beispiel in Beiträgen auf der Startseite von 
München.de 
… München als Destination des zukunftsgerichteten Eco-Tourismus positionieren (ohne 
Greenwashing) 
… die Wiesn wird das nachhaltigste Volksfest weltweit 
…Wettbewerbe im Abpflastern (nach dem Muster des niederländischen „Tegelwippen“) fördern 
… alle Spätis und Imbissbuden brauchen  verpflichtend einen Aschenbecher vor der Tür, um den sie 
sich kümmern 
 
Nachhaltig leben macht Spaß! Jeder sollte es selbst testen! 


